
Liebe Gemeinde

Möchten Sie auf Ihrem Lebenswegmanchmal
auch gerne um die nächste Ecke schauen? Einen
klitzekleinen Blick darauf werfen dürfen, was
Sie dort erwartet? Als „Zeichenjunkie“ habe ich
mir das schon oft gewünscht. Ich habe Gott in
schwierigen Situationen oder vor Entscheidun-
gen um Zeichen gebeten. Um eine Antwort da-
rauf, was Sein Wille und Sein Weg mit mir ist.
Wie schön wäre es doch, wenn Er mit solchen
Zeichen für uns ein bisschen grosszügiger wäre!

Ich meine, Zeichen, die wir zweifelsfrei verste-
hen und dannwissen, wie es bei unseren nächs-
ten Schritten weiter geht. Doch wenn es Ihnen
ähnlich geht wie mir, dann machen auch Sie
weit öfter die Erfahrung, dass Gott sich bei sol-
chen Anliegen zurückhält.
Jetzt, gegen Ende Januar, während ich an die-

sen Zeilen schreibe, würde ich zu gerne wissen,
ob Anfang März die Pandemie hinter uns liegt.
Und vor uns ein Frühling, der uns alle aufatmen
lässt, uns neue Sicherheit und neues Leben ein-
haucht.

So wie mir und vermutlich den meisten von
Ihnen, geht es den Menschen seit ewigen Zei-
ten. Bei uns hier geht es seit Monaten um die
Pandemie mit ihren Folgen im Leben von jedem
Einzelnen von uns. Um uns herum geht es da-
rüber hinaus für so viele Menschen ums Über-
leben von Krieg, Hunger, Verfolgung... Solches
Elend gab es auch zu Zeiten, als der Prophet Je-
remia lebte. Er schrieb den damaligen Men-
schen, die im Exil lebten, einen Brief. Er konnte
ihnen nicht die baldige Rückkehr in ihr Zuhau-
se in Aussicht stellen. Doch er übermittelte ih-
nen unter anderem:

„Denn ich weiss genau, was ich für
Gedanken über euch habe, spricht
der Herr: Gedanken des Friedens
und nicht des Leidens, um euch eine
Zukunft und eine Hoffnung zu ge-
ben...“ Jeremia 29,11

„Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ ist
in diesem Jahr die Überschrift zum Weltgebets-
tag, den wir am 4. März auch in unserer Kirche
feiern. Ich lade Sie herzlich zu dieser ökumeni-
schen Feier ein. Das Thema könnte nicht tref-
fender sein. Lassen wir die Botschaft bis auf
den Grund unserer Herzen sinken. Gott hat
auch über uns Gedanken des Friedens. Und
auch uns möchte Er Zukunft und Hoffnung ge-
ben. Wie unsere Zukunft aussehen wird, kön-
nen wir noch nicht wissen. Brauchen wir auch
nicht. Wenn Gott uns Zukunft und Hoffnung
verheisst, dann meint Er das auch. Solches Ver-
trauen wünsche ich uns allen!

Herzlich

Ann Krauss
Kirchenpflegerin
Ressort Ökumene und Mission

Zukunft und Hoffnung
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren

Rücktri� Pfr. Bieri

Kinderwoche

60+ Veranstaltung
Dienstag, 15. März, 14.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus:
„Mit 66 Jahren fängt das
Schreiben an...“
Einblicke von Christina und
Christian Boss in ihr etwas
anderes Leben als Autoren-
team. Sie schrieben über Ärz-
te, Politiker, Sportler, promi-
nente Persönlichkeiten und
erzählen Spannendes aus
ihren Büchern.

Morgenbesinnung
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr fin-
det in der Alterssiedlung
„Chreesegge“ eine Morgen-
besinnung statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

02.03. Pfarrer P. Hediger
09.03. Pfarrer Ch. Bieri
16.03. Pfarrer A. Wahlen
23.03. Seelsorger F. Krause
30.03. Pfarrer P. Hediger

Jubilare Besta�ungen
97. Geburtstag
20.03. Jean Geysel

Eichenweg 14

85. Geburtstag
10.03. Margrith Amsler

Untere Sonnhalde 11

80. Geburtstag
03.03. Verena Regez

Roggenhausenstr. 243

11.03. Yvonne Thönen
Molendijk
Neufeldstrasse 5

25.03. Alfred Lüscher
Neufeldstrasse 5

26.03.Walter Annaheim
Eggacherweg 30

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Die Blumen des Wiesenhan-
ges sind wie ein Hauch Got-
tes. Mögest du seinen Atem
spüren, damit du überströmst
an Farben, Duft und Freude.“

Irischer Segenswunsch

Bitte melden Sie sich im Sek-
retariat, wenn Ihr Geburtstag
nicht veröffentlicht werden
soll.

Am 12. Januar
Martha Dätwyler-Müller, 93
Jahre alt, wohnhaft gewesen
im Alterszentrum im Zopf,
Oberentfelden

Am 19. Januar
Werner Rüegg, 82 Jahre alt,
wohnhaft gewesen im Alters-
heim Golatti, Aarau

Am 25. Januar
Ruth Suter-Peter, 90 Jahre alt,
wohnhaft gewesen im Alters-
zentrum Suhrhard, Buchs

„In der Welt habt ihr Angst;
aber seid getrost, ich habe die
Welt überwunden.“

Johannes 16,33

Liebe Gemeinde

Der Rücktritt von Pfarrer
Christian Bieri bewegt viele
Menschen in Unterentfelden.
Es gab mehrere Anfragen an
die Kirchenpflege über die
konkreten Gründe des Rück-
tritts.
Die Kirchenpflege hat in ei-

ner ordentlichen Sitzung da-
rüber gesprochen und intern
offene Fragen geklärt.
Pfarrer Christian Bieri hat

bereits an der Kirchgemeinde-
versammlung vom 28. No-
vember mündlich dazu einge-
laden, dass man sich bei per-
sönlichen Fragen direkt an
ihn wenden dürfe. Dieses An-
gebot haben bereits einige von
Ihnen genutzt.

Für die Kirchenpflege
Barbara Karli undChristian Bieri

In der zweiten Ferienwo-
che, 19. bis 22. April, findet
jeweils vormittags die Kinder-
woche mit dem Thema „Das
beste Geschenk“ statt.
Flyer liegen im Kirchge-

meindehaus auf.
Weitere Informationen fin-

den Sie auf unserer Homepage
unter der Rubrik „Angebote
Kinder“.
Online-Anmeldeschluss:
13. März
Als Abschluss der Kinder-

woche findet am Sonntag, 24.
April um 10.00 Uhr ein Fami-
liengottesdienst statt.

Susanne Kemmler
Kirchenpflegerin Ressort PH

Hört nicht auf, zu beten und zu
flehen! Betet jederzeit im Geist; seid
wachsam, harrt aus und bittet für alle

Heiligen.
Epheser 6,18

Monatsspruch

Ökum. Familiengo�esdienst...
ohne Suppentopf
Da die COVID19-Situation

bei Redaktionsschluss Ende
Januar weiterhin ungewiss ist,
hat das Ö+E Team beschlos-
sen, den traditionellen „Sup-
pentopf“-Gottesdienst ohne
Suppentopf durchzuführen.
Nach aktuellem Stand findet
am Sonntag, 20. März um
10.15 Uhr in der Katholi-
schen Kirche St. Martin ein
ökumenischer Familiengot-
tesdienst unter Mitwirkung
des Kinderchors „Sinai“ statt.
Für diesen Gottesdienst gilt
aufgrund der Besucherzahl
Zertifikatspflicht 2G.
Die Kollekte kommt dem

ökumenischen Projekt „Ent-

wicklung durch verantwor-
tungsbewussten Rohstoffab-
bau“ in Kongo zu Gute. Das
Spendenkonto unserer Kirch-
gemeinde zu Gunsten „Brot
für alle“ lautet: IBAN CH39
0483 5053 6072 5100 1
Allfällige Änderungen wer-

den rechtzeitig auf der Home-
page publiziert.
Im Kirchgemeindehaus lie-

gen einige Exemplare des
diesjährigen Fastenkalenders
auf. Alle, die gerne mit Impul-
sen daraus durch diese für
uns so wichtigen Wochen ge-
hen, laden wir herzlich ein,
sich einen davon mitzuneh-
men.

Team Ö+E



Aus dem Gemeindeleben

Freitag, 4. März, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Unterent-
felden

„Ich will euch Zukunft
und Hoffnung geben“

England, Wales und Nord-
irland haben zwar verschiede-
ne Sprachen, Kulturen und
Regierungen, aber auch viel
Gemeinsames. Sie haben ihre
je eigene Geschichte, die aber
mit der der andern immer
wieder verknüpft war, mal
friedlich, mal kriegerisch.
Alle drei Länder zeichnen

sich aus durch eindrucksvolle
Küstenlandschaften und eine
Vielfalt an Naturschönheiten.
Während Wales und Nordir-
land einen vorwiegend länd-
lichen Charakter haben, befin-
den sich in England neben der
Hauptstadt London viele be-
deutende Städte.
Die Bevölkerung von Eng-

land, Wales und Nordirland
ist multiethnisch, multikultu-
rell und multireligiös. Dies
hat zum einen mit der Koloni-
algeschichte des britischen
Königreichs zu tun, zum an-
dern mit der Einwanderung
und der Aufnahme von
Flüchtlingen aus allen Erdtei-

len seit dem Zweiten Welt-
krieg.
Die Verfasserinnen der Li-

turgie freuen sich über die
kulturelle Vielfalt ihres Lan-
des, bringen aber auch die
Probleme grosser sozialer Un-
terschiede und die Ausgren-
zung von Menschen zur Spra-
che. Die Parallelen der heuti-
gen Zeit zu der Situation, die
Jeremia in seinem Brief vor
über 2‘500 Jahren beschreibt,
sind verblüffend. Sie stimmen
uns nachdenklich, sie machen
aber auch Mut zur Hoffnung.
In unserer Feier beten wir

für Frauen und ihre Familien.
Mit unserer Kollekte leisten
wir einen konkreten Beitrag
zur Verbesserung ihrer Le-
bensumstände. Ebenso sollen
benachteiligte Kinder geför-
dert werden, die aufgrund ih-
rer sozialen und wirtschaftli-
chen Lebenssituation von Be-
treuung und Ausbildung aus-
geschlossen sind.
Das ökumenische Vorberei-

tungsteam von Ober- und Un-
terentfelden lädt alle – Män-
ner und Frauen – zu dieser Li-
turgie herzlich ein.

Für das Vorbereitungsteam
Ana Behloul, Luzia Jäger,

Ann Krauss

Weltgebetstagsfeier

Gebet

Weiterer Rücktri�

Lobe den HERRN, meine
Seele, und vergiss nicht, was
er dir Gutes getan hat.

Psalm 103,2

Einladung zum Gebet

Wir kommen am Samstag,
19. März um 17.00 Uhr vor
dem Reformierten Kirchge-
meindehaus Unterentfelden
für eine halbe Stunde zusam-
men, um in diesen herausfor-
dernden Zeiten still zu wer-
den und uns daran zu erin-

Per Ende April müssen wir
leider ein weiteres Mitglied
aus dem Kreis der Kirchen-
pflege ziehen lassen. Ann
Krauss, die sich mit viel En-
gagement einsetzt, tritt zu-
rück. Sie hat festgestellt, dass
diese ehrenamtliche Aufgabe
nicht mit ihrer stark belasten-
den Berufstätigkeit zu verein-
baren ist.
Ann ist seit Januar 2021 im

Amt und zuständig für das
Ressort Ökumene. Die Orga-
nisation von Anlässen in die-
sem Bereich war pandemie-
bedingt sehr aufwändig und
erforderte viel Flexibilität.
Ann hat unter diesen er-
schwerten Bedingungen mass-

nern, dass Gott der HERR ist
und alles in seinen Händen
hält.
Wir hören auf sein Wort in

Liedern und Texten und las-
sen uns davon trösten und er-
mutigen für unseren weiteren
Weg.

Kontakt: Margrit Sutter
Telefon 062 723 26 47

gebend bei der Organisation
des Weltgebetstags und des
Bettags mitgewirkt. Andere
Anlässe mussten abgesagt
werden.
Neben den Aufgaben im

Ressort gab es im Gremium
zahlreiche wichtige Themen
zu überdenken und zu disku-
tieren. Hier waren wir froh
über die klaren Inputs, die sie
mit viel Bedacht eingebracht
hat.

Wir danken Ann sehr herz-
lich für ihre Arbeit, die viele
Zeit und die Kraft, die sie ein-
gebracht hat.

Für die Kirchenpflege
Barbara Karli



März 2022
Go�esdienste Kirche amWerktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Chris�an Bieri
062 724 80 37
chris�an.bieri@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 06.03. 10.00 Uhr Go�esdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: 2. Korinther 6,1-10
Kollekte: Ökumenisches Projekt
Weltgebetstag

Sonntag, 13.03.

Weitere Informa�onen
siehe Seite 2

9.30 Uhr Go�esdienst
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: Markus 12,1-12
Kantonalkollekte: Ökumenisches
Ins�tut Bossey

Sonntag, 20.03. 10.15 Uhr Ökumenischer Familiengo�es-
dienst ohne Suppentopf, mit dem
Kinderchor „Sinai“, in der Katholi-
schen Kirche St. Mar�n, Oberent-
felden
Kollekte: Projekt im Kongo

Sonntag, 27.03. 9.30 Uhr Go�esdienst
Mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: Brot für alle

Kinderchor „Sinai“, Proben für
Suppentopf-Go�esdienst
Montag, 7. und 14. März , 16.30 bis
17.15 Uhr im Kirchgemeindehaus

Gebät für d´Chile
Dienstag, 15. März, 9.00 bis 9.30
Uhr im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 1., 8., 15., 22. und 29.
März, 10.00 bis 11.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

Handarbeitsclub
Mi�woch, 2., 9., 16., 23. und 30.
März, 18.30 bis 20.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 23. März, 19.30 bis ca.
21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Leitung Ann Krauss, Anmeldung er-
forderlich

Bibel- und Gesprächsabend
Mi�woch, 9. März, 19.30 bis 21.00
Uhr im Kirchgemeindehaus
Thema: Offenbarung 21-22: „Alles
wird gut“

Kaffeestube
Donnerstag, 3., 10., 17., 24. und 31.
März, 9.00 bis 10.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

Gemeinsames Gebet
Samstag, 19. März, 17.00 bis 17.30
Uhr draussen vor dem Kirchge-
meindehaus
Das Gebet für unser Dorf vom 17.
März fällt aus.

„zäme neuland entdecke“
Samstag, 26. März, 14.00 bis 22.00
Uhr in der Reformierten Kirche
Oberen�elden, für alle ab der
fün�en Klasse

Fiire mit de Chliine
Freitag, 25. März, 15.30 Uhr im Kir-
chensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder bis Ende der zweiten Klasse
in Begleitung von Erwachsenen; an-
schliessend Basteln und Spielen

Fiire mit de Grosse
Freitag, 25. März, 15.30 Uhr im Un-
tergeschoss des Kirchgemeinde-
hauses, für Kinder ab Ende der
zweiten Klasse

„Jugendarbeit“
Let’s go, Let’s go young, Let’s go
next, We are Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst oder Betreuungsangebot (4 bis 9 Jahre):
6., 13., 20. und 27. März
„TNT“ Teenager-Go�esdienst ab der vierten Klasse:
13. März
Kirchenkaffee:
Gemäss Stand bei Redak�onsschluss findet das Kirchenkaffee im März
nicht sta�.

Corona-Pandemie
Alle Anlässe finden ohne Einschränkungen sta�.

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.

TWINT


